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Innovationen für die Gesellschaft
(nach: Howaldt, J., et al. 2017)

α5ƛŜ YǸƴǎǘŜ ǳƴŘ ŘƛŜ ²ƛǎǎŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ ǎǘŜƛƎŜǊǘŜƴ ǎƛŎƘ ƛƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǊ 

Jahrtausende, weil unsere besonders einfallsreichen Vorfahren nicht 

nur mit Saatgut, Lehm und Erz neue Dinge anzustellen wussten, 

sondern auch mit Geräuschen und Zeichen. Nach der hier von mir 

vertretenen pragmatischen Auffassung sollte man das, was bei uns 

´Wachstum des Wissens´ heißt, nicht als verbesserten Zugang zum 

Wirklichen begreifen, sondern als verbesserte Fähigkeit zum Handeln 

ςzur Teilnahme an sozialen Praktiken, die ein reichhaltigeres und 

ŜǊŦǸƭƭǘŜǊŜǎ ƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘŜǎ [ŜōŜƴ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘŜƴά όwƛŎƘŀǊŘ wƻǊǘȅ нллуΥмфмύΦ



Ambivalenz - Definition

ÅGleichzeitigkeit von Abneigung und Zuneigung

ÅWiderspruch wird nicht aufgelöst

Åsofern Akteure ƪŜƛƴŜ ƛƴ ǎƛŎƘ αgereiften tŜǊǎǀƴƭƛŎƘƪŜƛǘά ό!ōǊŀƘŀƳύ sind

ÅGefährliche Fallen

ÅKönnen Projekte und Persönlichkeiten zerstören



Ambivalenz - Definition

ÅInnovationen und neue soziale Praktiken werden nicht gestützt, wie 

es die Bundesregierung sieht (Johanna Wanka)

ÅLƴƴƻǾŀǘƛƻƴŜƴ ǿŜǊŘŜƴ αƘƛƴǘŜǊǊǸŎƪǎά ŀƴƎŜƎǊƛŦŦŜƴ



Ambivalenz - Definition



Ambivalenz - Definition



Formen der Ambivalenz

ÅHistorische Beispiele

ÅIgnaz Semmelweis: schlechte hygienischen Verhältnisse in Krankenhäusern verursachten Infekte.

ÅErkenntnisse wurden nicht anerkannt 

ÅMikroebene:Blockierte Innovationen, Ignoranz, Schikane, Mobbing

ÅMesoebene:innovationsfeindliche Soziologie mit gefährlichen Fallen und Sabotage

ÅMakroebene:

ÅRisikogesellschaft (Ulrich Beck)

Åα!ǘǘŀŎƪŜƴ ŀǳŦ ŘƛŜ DǊǳƴŘǊŜŎƘǘŜά όDŜǊƘŀǊǘ .ŀǳƳ)

ÅBarbarei (Hans Georg Soeffner)



Psycho-soziale Belastungen durch Ambivalenz 

Negative Einflüsse auf die 

Psychoneurosozioimmunologie

(Max-Planck-Institut für Psychiatrie, München) 



Ambivalenzerfahrung
psycho-soziale Belastung 

Negative Einflüsse auf die Psychoneuroimmunologie

(Max-Planck-Institut für Psychiatrie, München) 



Ambivalenz in psychologisch-psychiatrischer 
Hinsicht 

ÅGeht auf den Schweizer Psychiater Eugen Bleuler zurück

Åim Rahmen seiner Schizophrenieforschnung

ÅAmbivalenz kann laut Bleuler eingeteilt werden in ein Nebeneinander 

von widersprüchlichen

ÅGefühlen ςαŀŦŦŜƪǘƛǾŜ !ƳōƛǾŀƭŜƴȊά 

ÅWünschen ςαvoluntäre!ƳōƛǾŀƭŜƴȊά 

ÅBeurteilungen ςαƛƴǘŜƭƭŜƪǘǳŜƭƭŜ !ƳōƛǾŀƭŜƴȊά



Roland Kopp-Wichmann



Ambivalenz in psychologisch-psychiatrischer 
Hinsicht 



Ambivalenz in organisationssoziologischer  
Hinsicht

ÅPsychosoziale Belastung
Åfür das Organisationsgeschehen
ÅAutoritäre Persönlichkeit
ÅPathologische Organisation
ÅWillkür

Åfür die Mitarbeiter
ÅBelastung für das personale Verhalten
ÅVertrauensverlust

ÅUnverwünschte Folgen:
ÅKrankheitsepisoden der Mitarbeiter
ÅSchlechtes Betriebsklima



Problemlage ςEisbergphänomen in Organisationen



Ambivalenz in soziologischer  Hinsicht

ÅGeht auf den britischen Soziologen Zygmunt Baumann zurück

Åbezugnehmend auf Karl tƻǇǇŜǊ ƛǎǘ ŘƛŜ αƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴŜ DŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘά jener Gesellschaftstyps, der als Nährboden 

für Ambivalenz gilt.

ÅDas Scheiternsrisiko ist in diesen Gesellschaften angelegt



Ambivalenz in soziologischer  Hinsicht

ÅMerkmale sind Intoleranz, Widersprüche, Doppelmoral, Zerstörung für höhere Werte 

etc..

ÅModerne Gesellschaften sind ambivalent und diese Ambivalenz hat sich in den 

postmodernen Gesellschaften ςRisikogesellschaften ςverstärkt

Å{ƻŜŦŦƴŜǊ ǎǇǊƛŎƘǘ Ǿƻƴ α.ŀǊōŀǊŜƛά



Ambivalenz in soziologischer  Hinsicht

½ǳƳ ±ŜǊǎǘŜƘŜƴ Ǿƻƴ !ƳōƛǾŀƭŜƴȊ ƛǎǘ ŘŜǊ ¢ȅǇǳǎ ŜƛƴŜǊ αautoritären 
tŜǊǎǀƴƭƛŎƘƪŜƛǘάΣso Theodore W. Adorno, sehr bedeutsam. 

ÅJener Persönlichkeitstypus, der mit Absolutheitsansprüchen auftritt 

ÅVerweigerung von Kommunikation

Ådie eigene Position wird verabsolutiert

ÅProjekte werden zerstört

ÅEin Tunnelblick wird aufgesetzt

Åα[ŜƛŎƘŜƴ ƛƳ YŜƭƭŜǊά



Bedrohungen durch Ambivalenz



Folgen der Ambivalenzen

ÅGesundheitswissenschaftlich:

Å Belastung (Disstress)

ÅÖkonomisch:

Å Staatsversagen (Prof. Recktenwald)

Å Soziologisch: 

Å Zumutung (Prof. Wurzbacher)

Å Politisch: 

Å Verletzung der Wohlfahrt (Dr. Merkel)

Å Killerargumente in der Wissenschaft:

Å Ethische Grundsätze (BDS/DGS)

Å Ethisch: 

Å Verletzung von Fairness, Verantwortung und Verbindlichkeit 

(Prof. v. Korflesch)

ÅArbeitsschutzGesetz:

Å § 4: Schutz vor psychischer Belastung 

ÅStrafgesetzbuch: 

Å § 75, Beleidigung

ÅÖffentliches Recht: 

Å Willkürverbot (Prof. Henke)

ÅGrundgesetz:

Å Art. 1, GG (Würde)



Gefährdensbeurteilung psychischer Belastungen



Folgen der Ambivalenz



Folgen der Ambivalenz




